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Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna zur
Öffentlichen Auslegung des überarbeiteten Entwurfs des Bebauungsplanes
„Wohnen Bahnhofstraße“ in der Ortschaft Roitzsch nach § 4a Abs. 3 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 13.06.2019 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Wohnen Bahnhofstraße“ in Roitzsch nach § 13b BauGB 
mit Begründung gebilligt und beschlossen diesen nach § 3  
Abs. 2 BauGB der Öffentlichkeit vorzustellen. Von der Umwelt-
prüfung nach § 2 (4) BauGB sowie von dem Umweltbericht 
nach § 2a BauGB und der Überwachung nach § 4c BauGB 
wurde gemäß § 13 Abs. 3 abgesehen.
Die öffentliche Auslegung fand im Zeitraum vom 08.07.2019 bis 
einschließlich 09.08.2019 statt. Parallel wurden die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert. Aufgrund der eingegangenen 
Stellungnahmen wurden Teile des Entwurfs überarbeitet. Die 
Überarbeitung soll nunmehr wiederum der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden. Gemäß § 4a Abs. 3 BauGB ist festgelegt, 
dass die Dauer der öffentlichen Auslegung auf einen Zeitraum 
von 2 Wochen angemessen verkürzt werden kann.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst einen 
Teilbereich des Flurstücks 193 der Flur 6 in der Gemarkung 
Roitzsch. Das Plangebiet liegt am südlichen Ortsrand von 
Roitzsch, grenzt im Norden an die August-Bebel-Straße und 
im Osten an die Bahnhofstraße an. Die Lage ist im Anschluss 
dieser Bekanntmachung dargestellt.
Der überarbeitete Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnen 
Bahnhofstraße“ (Stand Oktober 2019) mit Begründung und 
Anlagen wird in der Zeit

vom 20.01.2020 bis einschließlich 07.02.2020

Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbe-
reich Bau- und Ordnungs-verwaltung in 06792 Sandersdorf-
Brehna zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Zusätzlich erfolgt 
die öffentliche Auslegung des Entwurfs in der Außenstelle 
der Stadtverwaltung in der Karl-Liebknecht-Straße 8 in 06809 
Sandersdorf-Brehna, Ortschaft Roitzsch im „Haus am Park“.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf können 
ebenso während der Auslegungszeit auf der Internetseite der 
Stadt Sandersdorf-Brehna www.sandersdorf-brehna.de -> 

Bürger -> Aktuelles -> Öffentliche Bekanntmachungen 
eingesehen werden. Dies entspricht der Veröffentlichungs-
pflicht nach § 4a Abs. 4 BauGB, mit den Einschränkungen nach 
§ 214 Abs. 1 Nr. 2e BauGB.

Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift – Stellungnahmen, nur zu den geän-
derten Teilen des Entwurfs des Bebauungsplanes abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht recht-
zeitig während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben 
können.

Sandersdorf-Brehna, den 20.12.2019

Andy Grabner
Bürgermeister
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RedaktionsRedaktionsRedaktions- und Erscheinungstermine 2020/ Änderungen vorbehaltenund Erscheinungstermine 2020/ Änderungen vorbehalten

Ausgabe Redaktionsschluss 
um 9:00 Uhr 

Erscheinungstermin 

01/2019 Mittwoch, 18.12.2019 10.01.2020

02 Dienstag, 14.01. 24.01.

03 Dienstag, 04.02. 14.02.

04 Dienstag, 18.02. 28.02.

05 Dienstag, 03.03. 13.03.

06 Dienstag, 17.03. 27.03.

07 Montag, 30.03. 09.04.

08 Dienstag, 14.04. 24.04.

09 Montag, 27.04. 08.05.

10 Montag, 11.05. 22.05.

11 Dienstag, 02.06. 12.06.

12 Dienstag, 16.06. 26.06.

13 Dienstag, 30.06. 10.07.

14 Dienstag, 14.07. 24.07.

15 Dienstag, 04.08. 14.08.

16 Dienstag, 18.08. 28.08.

17 Dienstag, 01.09. 11.09.

18 Dienstag, 15.09. 25.09.

19 Dienstag, 29.09. 09.10.

20 Dienstag, 13.10. 23.10.

21 Dienstag, 27.10. 06.11.

22 Dienstag 10.11. 20.11.

23 Dienstag, 24.11. 04.12.

24 Donnerstag, 03.12. 18.12.

Kontakt zur Redaktion: 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing, Stefanie Rückauf
Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna 
Tel. 03493/80124 // E-Mail: presse@sandersdorf-brehna.de

Weitere Bekanntmachungen
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2. Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Sandersdorf-Brehna
Präambel
Auf der Grundlage der §§ 1, 8, 11 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288 ff.) und des § 25 des 
Gesetzes über das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen 
des Landes Sachsen-Anhalt (BestattG LSA) vom 05.02.2002 
(GVBl. LSA S. 46 ff.) in den zur Zeit geltenden Fassungen hat 
der Stadtrat in seiner Sitzung am 19.12.2019 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Die Friedhofssatzung der Stadt Sandersdorf-Brehna vom 
29.09.2015, in der Fassung der 1. Änderung vom 24.02.2016 
wird wie folgt geändert:
1. § 2 wird wie folgt ergänzt: „Ein Anspruch hierauf besteht 

nicht.“
2. § 5 Abs. 3 Buchstabe j wird hinzugefügt: „das zur Grab-

bewirtschaftung zur Verfügung gestellte Wasser für andere 
Zwecke zu verwenden bzw. dieses vom Friedhofsgelände zu 
entwenden.“

3. § 7 Abs. 3 „8.00“ wird geändert in „9.00“
4. § 9 Satz 2 wird „Urnengemeinschaftsgräbern“ in „Urnenge-

meinschaftsanlagen“ geändert
5. § 10 Abs. 3 wird hinzugefügt:

„(3) Die Ruhezeiten für Leichen und Aschen auf Kindergrä-
bern betragen auf allen Friedhöfen 20 Jahre.“

6. § 11 Abs. 2 Satz 3 „Absatz 4“ wird geändert in „Abs. 5“
7. § 12 Abs. 2 b) der dritte Anstrich wird um den Zusatz 

„(Kindergrab)“ ergänzt
8. § 12 Abs. 2 c) „Urnengemeinschaftsgrabstätten“ wird 

geändert in „Urnengemeinschaftsanlagen“
9. § 13 Abs. 1 wird wie folgt ergänzt: „Ein Wiedererwerb ist 

nicht möglich.“
10. § 13 Abs. 2 „Auf Gemeindefriedhöfen“ wird geändert in 

„ Es“.
1. „im Sinne des § 2 Satz 2“ wird hinter Person eingefügt

11. § 14 Abs. 5 wird gestrichen und wie folgt ersetzt: „Ein 
Nutzungsrecht an Wahlgrabstätten kann nur anlässlich 
eines Todesfalls erworben werden.“

12. § 14 Abs. 9 „nur“ wird geändert in „auch“
2. „aus dem Kreis“ wird geändert in „entgegen“
3. „Abs. 6“ wird geändert in „Abs. 8“

13. § 15 wird geändert:
Die Überschrift wird um „und Bestattung von Leichen“ 
ergänzt

14. § 15 Abs. 1 d) „Urnengemeinschaftsgrabstätten“ wird 
geändert in „Urnengemeinschaftsanlagen“

15. § 15 Abs. 2 wird hinzugefügt:
„(2) Leichen dürfen bestattet werden in 
Erdreihengrabstätten je 1 Sarg 
Erdwahlgrabstätten (1-stellig und 2-stellig) 
je Grabstätte 1 Sarg“

16. § 16 „in Form von Urnenwiesengrabstätten“ wird aus der 
Überschrift gestrichen

17. § 16 Abs. 2 „Urnenwiesengrabstätte“ wird geändert in 
„Urnenreihengrabstätte“

18. § 16 Abs. 3 „Urnenwiesengrabstätte“ wird geändert in 
„Urnenreihengrabstätte“

19. § 17 Die Überschrift „Urnengemeinschaftsgrabstätten“ 
wird geändert in „anonyme Urnengemeinschaftsanlagen“

20. § 19 Abs. 4 „im Sinne des Absatzes 2“ wird hinter „Grab-
stätten“ eingefügt 
„zugelassenen Dienstleistungserbringer“ wird geändert in 
„Dritten“

21. § 19 Abs. 5 wird um „und eine feste Einfassung im Sinne 
des § 20 vorweisen.“ ergänzt

22. § 20 Abs. 3 Im 2. Anstrich wird das Komma durch „sowie“ 
ersetzt.

23. § 20 Abs. 3 wird ergänzt mit dem Anstrich „- Umran-
dungen der Grabeinfassung mit Kies oder Splitt“

24. § 20 Abs. 4 „Stein“ wird geändert in „stehendem Grabmal“
25. § 20 Abs. 5 wird hinzugefügt mit „Bei liegenden Grab-

malen ist eine Mindeststärke von 0,10 m erforderlich.“
26. § 22 Abs. 3 b) „sind einzureichen“ wird gestrichen“
27. § 22 ab Abs. 4 wird die Reihenfolge wie folgt angepasst: 

„(3)“ wird zu „(4)“
„(4)“ wird zu „(5)“
„(5)“ wird zu „(6)“

28. § 29 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe j wird hinzugefügt: „das zur 
Grabbewirtschaftung zur Verfügung gestellte Wasser für 
andere Zwecke verwendet bzw. dieses vom Friedhofsge-
lände entwendet“

29. § 29 Abs. 1 Nr. 5 und 6 werden zur chronologischen 
Abfolge getauscht

30. § 29 Abs. 1 Nr. 5 wird nach Grabmale um „und bauliche 
Anlagen“ ergänzt

31. § 29 Abs. 1 Nr. 8 „und 2“ wird hinter Abs. 1 eingefügt.

Artikel 2
Diese 2. Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Sandersdorf-Brehna, 03.01.2020

Andy Grabner
Bürgermeister



10. Januar 2020 5Der Lindenstein Nr. 1/2020

Präambel
Auf der Grundlage der §§ 1, 8, 11 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288 ff.) und des § 25 des 
Gesetzes über das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen 
des Landes Sachsen-Anhalt (BestattG LSA) vom 05.02.2002 
(GVBl. LSA S. 46 ff.) in den zur Zeit geltenden Fassungen hat 
der Stadtrat in seiner Sitzung am 19.12.2019 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Die Friedhofsgebührensatzung für die Benutzung der von 
der Stadt Sandersdorf-Brehna verwalteten Friedhöfe vom 
29.09.2015, in der Fassung der 1. Änderung vom 24.02.2016 
wird wie folgt geändert:
1. § 1 wird wie folgt geändert:

„den Ortsteilen“ wird gestrichen
„Sandersdorf“ wird mit „-Brehna“ ergänzt
„und den Ortsteilen“ wird hinter „Sandersdorf-Brehna“ 
eingefügt

2. § 3 wird wie folgt geändert:
„willentlich“ wird nach Amtshandlung eingefügt
„oder zu dieser Anlass gegeben hat“ wird gestrichen
„a.“ wird gestrichen
„b. wer durch eine Amtshandlung oder sonstige Tätigkeit 
der Stadt Sandersdorf-Brehna unmittelbar begünstigt wird.“ 
wird gestrichen

3. § 7 wird wie folgt geändert:
„Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.“ in „Die 2. Änderung der Satzung tritt am Tage nach 
Bekanntmachung der Änderungssatzung in Kraft.“

4. Die Anlage zur Friedhofsgebührensatzung wird wie 
folgt geändert:

4.1. Nr. 3 Erwerb von Nutzungsrechten wird wie folgt geän-
dert:
Die Überschrift wird von „Erwerb von Nutzungsrechten“ in 
„Grabnutzungskosten“ geändert.
Erdgrabstätten
Kindergrab  „392,83 €“ in „441,51 €“
Erdreihengrab  „492,35 €“ in „494,02 €“
Erdwahlgrab 1-stellig  „765,82 €“ in „796,51 €“
Erdwahlgrab 2-stellig  „1.221,61 €“ in „1.300,66 €“
Urnengrabstätten
Urnenreihengrab  „315,92 €“ in „627,45 €“
Urnenwahlgrab  „423,31 €“ in „425,95 €“
Urnengemeinschaftsanlage  „705,67 €“ in „741,98 €“

4.2. Nr. 4 Bestattungs- und Benutzungsgebühren wird wie 
folgt geändert:
Urnenbeisetzung auf der UGA  „178,95 €“ in „203,42 €“
Nutzung der Trauerhalle
Sandersdorf-Brehna  „130,00 €“ in „150,00 €“
OT Stadt Brehna  „130,00 €“ in „150,00 €“
OT Renneritz  „130,00 €“ in „150,00 €“
OT Zscherndorf  „100,00 €“ in „120,00 €“
OT Ramsin  „100,00 €“ in „120,00 €“
OT Roitzsch  „100,00 €“ in „120,00 €“
OT Heideloh  „70,00 €“ in „90,00 €“

2. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der von der  
Stadt Sandersdorf-Brehna verwalteten Friedhöfe

Hügelung einer Erdgrabstätte  „62,63 €“ in „83,23 €“
Ausheben einer Urne zur Umbettung
„aus einem Urnengrab  34,66 €“ entfällt
„aus einem Erdgrab  43,33 €“ entfällt
Die Unterscheidung der Gebühren entfällt. Die allge-
meine Gebühr beträgt  „41,99 €“
Ausleihgebühr Holzkasten wird an dieser Stelle gestri-
chen

4.3. Nr. 5 Verlängerung von Nutzungsrechten je angefan-
genem Jahr wird wie folgt geändert:
Erdgrabstätten
Kindergrab  „19,64 €“ in „22,07 €“
Erdwahlgrab 1-stellig  „30,63 €“ in „31,86 €“
Erdwahlgrab 2-stellig  „48,86 €“ in „52,03 €“
Urnengrabstätten
Urnenwahlgrab  „21,16 €“ in „21,30 €“

4.4. Nr. 6 Einebnungsgebühren wird wie folgt geändert:
Urnengrab  „56,13 €“ in „76,52 €“
Einzelerdgrab  „60,89 €“ in „81,09 €“
Doppelgrab  „116,58 €“ in „157,86 €“

4.5. Nr. 7 Sonstige Gebühren wird wie folgt geändert:
„Ausleihgebühr Holzkasten  48,50 €“ wird eingefügt

Artikel 2
Diese 2. Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Sandersdorf-Brehna, 03.01.2020

Andy Grabner
Bürgermeister
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§ 7
Auf der Grundlage des § 103 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA), in der derzeit 
gültigen Fassung ergehen folgende Regelungen:
1. Als erheblich im Sinne des § 103 (2) Nr. 1 KVG LSA gilt 

ein Fehlbetrag, der 3 v.H. der Gesamtaufwendungen/
Gesamtauszahlungen des Ergebnis-/Finanzplanes des 
laufenden Haushaltsjahres übersteigt.

2. Bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwen-
dungen oder Auszahlungen bei einzelnen Haushalts-
posten sind im Sinne des § 103 (2) Nr. 2 KVG LSA als 
erheblich anzusehen, wenn sie im Einzelfall 1 v.H. der 
Gesamtauszahlungen des laufenden Haushaltsjahres 
übersteigen.

3. Als geringfügig im Sinne des § 103 (2) Nr. 3 KVG LSA gelten 
Auszahlungen für bisher nicht veranschlagte Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen, soweit deren voraus-
sichtliche Gesamtkosten den Betrag von 80.000 EUR nicht 
überschreiten.

Sandersdorf-Brehna, 20.12.2019

Andy Grabner
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan 
mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes zur Einsichtnahme vom 13.01.2020 bis 
23.01.2020 im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, in 06792 
Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, Haus 2, Zimmer 3 zu 
den nachfolgenden Öffnungszeiten öffentlich aus:

Montag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

Eine Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde ist nicht 
erforderlich. Mit Schreiben vom 23.12.2019 hat die Kommu-
nalaufsichtsbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld nach  
§ 146 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes den Beschluss 
nicht innerhalb eines Monats beanstandet. Entsprechend des 
§ 130 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes erfolgt die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in den Beteiligungsbericht 
vom 13.01.2020 bis 23.01.2020 im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Haus 2, Zimmer 3 zu den o. g. Öffnungszeiten.

Sandersdorf-Brehna, den 02.01.2020

Haushaltssatzung der  
Stadt Sandersdorf-Brehna 
für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes 
vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) hat die Stadt Sanders-
dorf-Brehna die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am  
19. Dezember 2019 beschlossene Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 25.814.300 EUR
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen 

auf
25.814.300 EUR

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen

aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf

24.085.600 EUR

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf

25.216.300 EUR

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf

17.795.100 EUR

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf

17.795.100 EUR

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Finanzierungstätigkeit auf

0 EUR

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Finanzierungstätigkeit auf

792.800 EUR

festgesetzt.

§ 2
Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird auf 
21.450.000 Euro festgesetzt

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 4.800.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Die Steuerhebesätze sind in der Realsteuerhebesatzung vom 
15.12.2016 festgesetzt.

§ 6
Gemäß § 4 (4) S. 4 KomHVO LSA ist durch die Vertretung eine 
Wertgrenze für Investitionen und zu bilanzierende Investi-
tionsfördermaßnahmen festzulegen. 
Unterhalb dieser Wertgrenze liegende Investitionen und zu 
bilanzierende Investitionsfördermaßnahmen können zusam-
mengefasst werden. Die Wertgrenze wird auf 50.000 Euro fest-
gesetzt. Andy Grabner

Bürgermeister
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Vorstellung unserer neuen Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister
Die Ortschaftsräte haben sich nach den Kommunalwahlen im Mai 2019 zusammengefunden. Die Ortsbürgermeisterinnen und 
Ortsbürgermeister wurden wieder oder neu gewählt. Alle amtierenden Amtsträger haben wir für Sie interviewt. Erfahren Sie, wie 
Sie Ihren Ortsbürgermeister/Ihre Ortsbürgermeisterin erreichen können und noch ein bisschen mehr...

Bernd Hubert - Ortsbürgermeister von Brehna

Bernd Hubert ist ein Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt 
Sandersdorf-Brehna und in Brehna „stationiert“.

Sie erreichen Herrn Hubert:
- Sprechzeit: dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 

im Rathaus der Stadt Brehna, Bitterfelder Str. 28/29
- telefonisch unter 0176 10069360
- schriftlich und persönlich in der Goethestr. 35 

in Brehna

Reinhard Kahsche - Ortsbürgermeister von Glebitzsch

Herr Kahsche steht für Fragen und Anliegen, die die 
Ortschaft Glebitzsch mit den dazu gehörigen Ortsteilen 
Beyersdorf und Köckern betreffen gern zur Verfügung.
Herr Kahsche möchte „Bürgermeister der Bürger sein, nicht 
einer Partei“ und setzt sich für ein schönes und sauberes 
Ortsbild ein. Der Erhalt der Spiel- und Bolzplätze in den 
Orten ist ihm ebenso wichtig wie die Unterstützung junger 
Familien beim Zuzug (z. B. durch Lückenbauschließung) 
und die Förderung der Vereinsarbeit und des Ehren-
amtes. Als Geschäftsführer der Firmen Schmidt-Ankum in 
Glebitzsch, Stadtrat und Fraktionsvorsitzender des „Unab-
hängigen Bündnis (UB)“ wünscht er sich ein konstruktives 
Miteinander mit den Ortschaftsräten und Vereinsvorsit-
zenden, denn sein Motto lautet: „Nur gemeinsam sind wir 
stark!“

Sie erreichen Herrn Kahsche:
- über das Sekretariat des Bürgermeisters
- schriftlich (Adresse Rathaus, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna)
- telefonisch wochentags unter 034954 39512
- schriftlich und persönlich in der Thomas-Müntzer Str. 21 

in Glebitzsch

Martina Schuckelt - Ortsbürgermeisterin von Heideloh

Wenn sie sich nicht gerade um Ihre Ortschaft kümmert, 
genießt Frau Schuckelt das Leben als Rentnerin oder singt 
gemeinsam mit ihrem Chor aus Löberitz.

Sie erreichen Frau Schuckelt:
- telefonisch unter 03493 89561 und 0157 71973082
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Mario Schulze - Ortsbürgermeister von Ramsin

Herr Schulze ist Sachbereichsleiter für Öffentliche Anlagen 
bei der Stadt Bitterfeld-Wolfen und im Verein der SG Ramsin 
sportlich tätig. Als neuer Ortsbürgermeister von Ramsin 
fokussiert er die Gemeinschaft im Ort zu stärken.

Sie erreichen Herrn Schulze:
- telefonisch unter 034954 39985 oder 0163 3654040
- per E-Mail schulze.mfsm@t-online.de
- schriftlich und persönlich in der Roitzscher Straße 30 

in Ramsin

Silvio Appelt - Ortsbürgermeister von Renneritz

Herr Appelt ist als Hauptamtlicher Gerätewart bei der Stadt 
Sandersdorf-Brehna angestellt. Er ist ehrenamtlicher Feuer-
wehrmann und im Feuerwehrverein Renneritz e. V. aktiv.
Als Ortsbürgermeister möchte Herr Appelt der Ansprech-
partner für die Bewohner von Renneritz sein und als Binde-
glied zwischen ihnen und der Stadtverwaltung fungieren.

Sie erreichen Herrn Appelt:
- ab Januar 2020, jeden 2. Mittwoch im Monat um 

18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Renneritz 
(1. Sprechtag: 8.1.2020)

- telefonisch unter 034954 31316 oder 0178 2950007
- per E-Mail silvio-appelt@t-online.de
- schriftlich und persönlich in der Neulandstraße 3 

in Renneritz

Mario Willer - Ortsbürgermeister von Roitzsch

Herr Willer ist Kriminalbeamter. Er ist im Heimatverein Roitzsch 
und reist in seiner Freizeit gern um die Welt. Dabei erkundet 
er gern das Leben unter Wasser und taucht durch die Meere. 
Als Ortsbürgermeister möchte er in Roitzsch dafür sorgen, 
dass die Lebensqualität der Ortschaft verbessert wird. Den 
Umgang der Bürger miteinander möchte er ebenfalls unter-
stützen und die Einwohner gern näher zusammen bringen.

Sie erreichen Herrn Willer:
- telefonisch unter 034954 21669 oder 0151 23542070
- per E-Mail mwiller@t-online.de
- schriftlich und persönlich in der Chauseestraße 29 

in Roitzsch

Michael Aermes - Ortsbürgermeister von Zscherndorf
Herr Aermes ist als Diplom-
finanzwirt in einer Fach-
hochschule und als ehren-
amtlicher Richter tätig. In 
seiner Freizeit reist er gerne 
durch die Welt. Dabei hält 
er alle Entdeckungen mit 
seiner Kamera fest. Sport-
lich aktiv ist er in der Bas-
ketballmannschaft „BSW 
Sixers e. V.“ der Stadt San-
dersdorf-Brehna und im 
Fußballverein des „FSV 99 
Bitterfeld e. V.“.

Ihm ist es wichtig, sich gemeinsam mit dem Ortschaftsrat 
für eine gedeihliche Entwicklung seiner Ortschaft Zschern-
dorf einzusetzen. Dabei spielt ein freundliches Miteinander 
zwischen den Einwohnern eine große Rolle. Vor allem die 
Kitas, Grundschulen und Vereine möchte er - so gut es geht 
- fördern.

Sie erreichen Herrn Aermes:
- über das Sekretariat des Bürgermeisters
- schriftlich (Adresse Rathaus, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna)
- telefonisch unter 03493 80115
- per E-Mail maermes@web.de
- per Facebook /michael.aermes
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Schnellladestation im Outlet-Center offiziell freigegeben
Am 11. Dezember fand unter Beisein 
aller Beteiligten die offizielle Übergabe 
der Elektroladesäule am Outlet-Center 
statt. An der öffentlichen Schnellla-
desäule am Thiemendorfer Markt auf 
dem Parkplatz benötigen Besitzer von 
Elektroautos je nach Fahrzeugtyp etwa 
30 Minuten, um wieder aufzuladen. 
Die Ladesäule verfügt über die drei 
gebräuchlichsten Anschlüsse, so dass 
sie für nahezu jedes Elektrofahrzeug 
nutzbar ist. Die Anmeldung ist mit Lade-
karten von verschiedenen Anbietern des 
innogy Roaming-Netzwerks möglich.

Ende amtlicher Teil

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Stadtverwaltung möchte Sie freundlich darauf hinweisen, 
dass der Bereich Wirtschaftsförderung und Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing Anfang Januar 2020 
in neue Räumlichkeiten umziehen wird. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass es während dieser Zeit zu leichten Verzö-
gerungen im gewohnten Ablauf kommen kann.
Wir begrüßen Sie ab dem 9. Januar 2020 herzlichst in 

unserem neuen Büro in der Bahnhofstraße 6 (ehemals 
ub.unitel Bürosysteme).

Mit freundlichen Grüßen

Bereich Wirtschaftsförderung und Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing

Simone Engefehr - Ortsbürgermeisterin von Petersroda

Frau Engefehr ist als Mitarbeiterin auf dem Bauhof tätig.

Sie erreichen Frau Engefehr:
- telefonisch unter 034954 22230 oder 0176 10069541
- schriftlich und persönlich in der Feldstraße 13 

in Petersroda
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Archäologen vs. Sphinx und Pharao
Man soll seine Nase nicht unaufgefordert 
in jede Kiste stecken. Dies erfuhren die 
zwei ortsunkundigen Archäologinnen 
beim Besuch der Chaos-Pyramide, im 
Rahmen des diesjährigen Weihnachts-
turnens. Schon gar nicht, wenn in einer 
solchen ein versehentlich mumifizierter 
Pharao seit zweieinhalb Jahrtausenden 
sein Dasein fristet. Kaum an der frischen 
Luft, signalisierte er beiden, dass eine 
Rückkehr ans Tageslicht nur nach der 
Lösung eines Rätsels der alles überra-
genden Sphinx infrage käme.
Da war guter Rat teuer, denn beide taten 
sich denkbar schwer, die Rätselnüsse 
zu knacken. Hinter diesen verbargen 
sich einmal mehr die verschiedenen 
Auftrittsgruppen der Sandersdorfer 

Turnerinnen. Fledermäuse, Käfer, Katzen 
und Schlangen begeisterten dabei 
an zwei Tagen die rappelvolle Mehr-
zweckhalle ebenso wie die Tänzerinnen 
des Sonnengottes, die Tempelwächte-
rinnen des Imhotep oder die kleinen 
Baumeister der Pyramide. Von der 
gewachsenen Leistungsstärke der Turn-
riege zeugten auch die Einzel- oder Paar-
übungen der kleinen Turngötter oder 
die akrobatischen Sprungreihen auf 
dem als Nil umfunktionierten Airtramp.
Besonderes Highlight war einmal mehr 
der Auftritt der ebenfalls mumifizierten 
„Dreamdaddys“ mit ihren Töchtern. 
Spätestens hier bekam die Haut kleine 
Berge. Das Happy End - beide Archäo-
loginnen konnten schlussendlich eines 

der Rätsel lösen. Pharao und Sphinx 
hatten nach der Aufregung wieder ihre 
verdiente Ruhe und die zahlreichen 
Gäste konnten sich vor dem anstren-
genden Heimweg durch die „Wüste“ an 
einem fantastischen Kuchen- und Salat-
buffet laben.
Um all dies zu gewährleisten geht ein 
riesengroßer Dank der Turnerinnen und 
Trainer, an den „harten Kern“ der Eltern, 
an alle Förderer unserer Turnabteilung 
(in welcher Form auch immer), an die 
Firma „Splitter“ für die professionelle 
Absicherung von Licht- und Tontechnik 
und nicht zuletzt an die Stadt Sanders-
dorf-Brehna für die Bereitstellung des 
turnerischen Equipments.

Rückblick
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Herbstputz in Brehna

Vielen Dank für die rege Beteiligung 
beim Herbstputz 2019 allen enga-
gierten Brehnaern!

Alles Gute für das neue Jahr!

Bernd Hubert
Ortsbürgermeister Stadt Brehna

Veranstaltungen in den Ortschaften

11. Januar 2020 ab 16.30 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus

Abholung der Weihnachtsbäume in Renneritz und 
Ramsin durch den Heimatverein am 11.1. ab 9.00 Uhr.

10. Renneritzer
Neujahrsempfang und

Weihnachtsbaumverbrennen

Antik-, Trödel- und 
Kunsthandwerker*innen gesucht
Liebe Antikhändler*innen und Kunsthandwerker*innen,

in diesem Jahr blickt Brehna auf 800 Jahre Stadtrecht zurück. 
Wenn das mal kein Grund zum Feiern ist?! Unser Jubiläum 
feiern wir im Rahmen unseres alljährlichen Kinder- und 
Heimatfestes.
Hierbei bitten wir um eure Unterstützung! Wer möchte gerne 
seinen/ihren Antiktrödel oder seine/ihre (Kunst-)Handwerkser-
zeugnisse am 20. Juni 2020 auf unserem „Antik- und Kunst-
handwerks-Markt“ anbieten?
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an mich wenden. Ihr erreicht 
mich per E-Mail (agehrmann87@gmail.com) oder telefonisch 
(0162 9014816).

Ich freue mich auf Eure Kontaktaufnahme.

Anja Gehrmann
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Kindertagesstätten

So viel Heimlichkeit in der Weihnachtszeit …
hieß es am 11.12.2019 in der Kita 
„Borstel“ in Brehna.
Bereits am Morgen lag eine besondere 
Spannung in der Luft, denn in jeder 
Gruppe der Kita fand ein Weihnachts-
frühstück statt. An reichlich gedeckten 
Tafeln konnten sich die Kinder für den 
Tag stärken, denn es warteten noch 
einige Highlights.
Schon Tage zuvor probten einige 
unserer Eltern für das mittlerweile zur 
Tradition gewordene Weihnachtsthe-
ater. All unsere Kinder und das gesamte 
Team der Kita „Borstel“ fanden sich im 
Bewegungsraum ein um der Neuinter-
pretation von „Aschenputtel“ beizu-
wohnen. Mit Liebe zum Detail, beson-

ders was Kostümierung und Dekoration 
anbelangt, gelang es den elterlichen 
Schauspielern, alle zu verzaubern.
Im Anschluss daran haben sich alle 
Kinder wieder in ihren Gruppenräumen 
eingefunden, um auf die nächste Über-
raschung zu warten. Wir sollten noch 
zwei ganz besondere Gäste in Empfang 
nehmen – die Weihnachtsmänner. Mit 
vollgepacktem „Schlitten“ zogen sie von 
Gruppe zu Gruppe. Anfängliche Ängste 
verflogen schnell, als jedes Kind ein 
kleines Geschenk erhalten hatte.
Vielen Dank an alle Schauspieler und 
die Weihnachtsmänner für den gelun-
genen Ausstand des Jahres. Ebenfalls 
bedanken wir uns auch bei Herrn Hubert 

und der Firma EDNA, die für unser leib-
liches Wohl beim Weihnachtsfrühstück 
sorgten.
Wir danken nicht nur für die Unter-
stützung an diesem besonderen 
Tag, sondern wir möchten uns noch 
einmal für die gesamte Unterstützung 
bedanken, die uns im Jahr 2019 zu Teil 
geworden ist. Ohne die zahlreichen 
Helfer wären viele Feiern und Feste nicht 
möglich gewesen.

Die Kinder und das Team der Kita 
„Borstel“ wünschen Ihnen einen guten 
Start in das Jahr 2020. Wir bedanken uns 
bei Ihnen für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Einweihung unseres neuen Turtle-Busses
Am Freitag, dem 13.12.19, konnten wir, 
die Kinder und Erzieher der Schmetter-
lingsgruppe Ramsin, endlich unseren 
neuen Turtlebus einweihen. So machen 
unsere Ausflüge noch mehr Spaß. Die 
Kinder können sich gegenübersitzen 
und auch für die Erzieher ist es ein 
Leichtes, den modernen Wagen durch 
den Ort zu schieben. Wir danken der 
Stadt Sandersdorf- Brehna nochmals!

Die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnen-
schein“
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Worte zum Jahresanfang
Liebe Eltern,
wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück. Daher möchten wir die Gelegen-
heit nutzen, um das Jahr 2019 Revue 
passieren zu lassen.
Angefangen bei unserem Frühjahrsputz 
im April, an dem wir unser Außengelände 
in Schuss gebracht sowie tolle Hochbeete 
und Fundamente für die Trennwand zu 
den Tonnen erbaut haben. Auch unsere 
alljährliche Muttertagsfeier im Mai war 
wieder eine gelungene Veranstaltung. 
Die Kinder hatten alle sehr viel Freude, 
ihr Programm aufzuführen und anschlie-
ßend konnten sie den Nachmittag 
gemeinsam mit ihren Eltern in der Kita 
verbringen. Der Kindertag im Juni stand 
dieses Jahr unter dem Motto „Märchen“. 
An diesem Tag fanden wir viele Prinzes-
sinnen, Feen, Hexen, Ritter und Piraten in 
der Kita. Im Juli verabschiedeten wir die 
Vorschulkinder und begrüßten gleich-
zeitig die in die Marienkäfergruppe 
gewechselten Kinder. Der Oma-Opa-
Tag im September war diesmal so gut 
besucht wie nie und dies wünschen wir 
uns natürlich auch für die kommenden 
Jahre. Es war eine große Freude sowohl 
für die Kinder als auch für uns Erziehe-
rinnen. Auch dieses Jahr fanden wieder 
mehrere kleine Projekte statt.
Angefangen mit dem Farbprojekt, 
Märchenprojekt und die Herbstfest-
woche im Oktober. Hier gab es zum 

Abschluss einen kleinen Laterne-
numzug innerhalb der Kita. Große 
Highlights waren für unsere Kinder 
auch immer Ausflüge und Fahrten wie  
z. B. Igel Mizzi, Vorlesevormittag in der 
Parsevalschule, Spiel- und Sportwett-
kämpfe oder auch Theaterbesuche. Am 
ersten Adventswochenende fand der 
4. Weihnachtmarkt in Ramsin statt. Die 
Kinder eröffneten diesen traditionell 
mit dem Baumschmücken und anschlie-
ßendem wunderschönen Programm. Zu 

guter Letzt erwartete uns 2019 noch der 
Besuch des Weihnachtsmannes.
Wir möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal bei allen bedanken, die uns 2019 
unterstützt haben, egal in welcher 
Hinsicht. Wir hoffen weiterhin auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen!
Wir, das Team der Kita „Sonnenschein“, 
wünschen ein gesundes neues Jahr!

Herzlich, Ihr Erzieherinnen-Team der Kita 
„Sonnenschein“

Die Igelgruppe stellt sich vor
Seit September gibt es in der Villa 
Kunterbunt in Roitzsch die Igelgruppe.
Hier werden die Allerjüngsten der Kita 
betreut, zurzeit sind es acht Kinder, alle 
gerade mal ein Jahr alt. Schon im Januar 
kommen aber neue Kinder dazu, und so 
nach und nach wird auch unsere Gruppe 
sicher voll werden.
Im Herbst gab es viele Ausfahrten durch 
unseren schönen Ort, durch den Park, 
zum Teich, zum Sportplatz. Jetzt verla-
gern wir unsere Aktivitäten mehr nach 
drinnen: bauen Turn- und Kletterstre-
cken auf oder legen gern schon mal ein 
Tänzchen zu flotter Musik ein.
Vielleicht gibt es ja bald schon die ersten 
Laufversuche im Schnee, das wäre 
klasse.

Sandra und Angela
Erzieherinnen der Igelgruppe
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Jugendclub

Weihnachtszeit, schönste Zeit
Auch in diesem Jahr war es endlich 
so weit, wir packten mit viel Liebe die 
Preise und Geschenke für unser dies-
jähriges Fußballturnier des Jugendclubs 
ein. Das Fußballturnier konnte durch 
Spenden von Firmen wieder erfolgreich 
organisiert werden. Hiermit möchten 
wir uns nochmals bei allen Firmen für 
die zahlreichen Spenden bedanken!
Eine willkommene Abwechslung von 
der Organisation des Turnieres waren 
zwei Fahrten auf den Weihnachtsmarkt 
nach Leipzig. Durch eine hohe Anteil-

nahme wurden die Jugendlichen in zwei 
Gruppen aufgeteilt und zwei Fahrten 
auf den Weihnachtsmarkt organisiert. 
Wir fuhren mit dem Bus von Sanders-
dorf nach Bitterfeld und von dort aus 
mit dem Zug nach Leipzig. Auch wenn 
der Weihnachtsmarkt sehr gut besucht 
war, schafften wir es trotz dessen an 
zahlreiche Stände, die sowohl mit selbst 
gefertigten Dekoartikeln als auch Süßig-
keiten, wie gebrannte Mandeln, Lebku-
chen und vieles mehr, ausgestattet 
waren. Mit warmen Getränken versorgt, 

wurden auch schnell kalte Hände wieder 
warm. Das Riesenrad bot allen Jugendli-
chen einen Überblick auf den gesamten 
Weihnachtsmarkt. Jeder Teilnehmer 
fand außerdem noch kleine Präsente für 
die Eltern oder auch die Liebsten. In den 
Abendstunden fuhren wir mit dem Zug 
wieder in Richtung Heimat.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Schulen

Einladung Einschüler 2021/22
Grundschule „Pestalozzi“ Brehna

OT Brehna – Pestalozzistraße 3
06796 Sandersdorf-Brehna

Tel.: 034954 48126
E-Mail: kontakt@gs-brehna.bildung-lsa.de
Datum: 12.12.2019

Aufforderung an die Erziehungs-
berechtigten der Ortschaften 
Brehna, Beyersdorf, Köckern, 
Glebitzsch, Roitzsch, Torna und 
Petersroda
Werte Erziehungsberechtigte,
in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Bestimmungen werden Sie 
hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig 
werdendes Kind/Ihre schulpflichtig 

werdenden Kinder an der zuständigen 
Grundschule anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 2021/22 
werden alle Kinder, die bis zum

30. Juni 2021
das sechste Lebensjahr vollendet haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2021 das 
fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und 
gegebenenfalls eingeschult werden, 
wenn sie aus amtsärztlicher Sicht einen 
körperlichen, geistigen, seelischen und 
sozialen Entwicklungsstand und unter 
pädagogischen Gesichtspunkten einen 
entsprechenden Entwicklungsstand 
erreicht haben, der eine vorzeitige 
Einschulung rechtfertigt.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder 
erfolgt durch die Erziehungsberech-
tigten persönlich mit den Kindern

am Mittwoch, 19.02.2020,
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der für Ihren Wohnsitz zuständigen 
Grundschule
(Anschrift: siehe oben!) in der Aula 
auf dem Schulhofgelände.
Bitte bringen Sie unbedingt die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Mit freundlichen Grüßen

K. Bittl
Schulleiterin
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Bibliothek

Der 18. Lese(r)treff
fand in der Bibliothek Sandersdorf am 
11.12.2019 statt und hatte das Buch von 
Nina George „Die Mondspielerin“ als 
Thema.
Marianne ist 60 Jahre alt, verheiratet mit 
Lothar, für den sie seine Putzfrau, seine 
Köchin, seine Gärtnerin, seine Gattin, 
sein „Stützpunkt“ ist. Sonst nichts! Als 
Lothar mit ihr nach Paris im Rahmen 
einer Gruppenreise fährt, aber seit  
12 Stunden nicht mit seiner Frau gespro-
chen hat, beschließt Marianne, Schluss 
zu machen und stürzt sich in die Seine. 
Aber sie findet nicht den Tod, sondern 
das Leben.
Es ist ein Buch, das Mut macht, dass es 
nie zu spät ist, zu sich selbst zu finden 
und seinen eigenen Weg zu gehen. Was 
an diesem Roman sofort auffällt, ist die 
schöne, poetische Sprache, die inter-
essanten Satzgebilde. Muss man nicht 

schmunzeln bei „Ich bin nicht alt, ich 
habe nur etwas länger gelebt“ oder „Wer 
leidet und nichts ändert, braucht es“ 
oder „Solange du aufrecht gehen kannst, 
findest du einen Krückstock. Solange du 
Mut hast, wird man dir helfen“.
Die unterschiedlichen Charaktere sind 
mit einem Blick fürs Detail wunderbar 
beschrieben. Die Galeristin Colette, 
der Matrose Simon und sein Freund 
Paul, der verliebte Koch Jeanremy, die  
Pensionswirtin Geneviève mit ihrer 
unerfüllten Liebe und nicht zuletzt der 
Maler Yann.
Die detaillierten Landschaftsbeschrei-
bungen werden nie langweilig. Ich 
fühlte mich sofort in die Bretagne 
versetzt, roch das Meer, hörte den 
Geräuschen des kleinen Hafens zu. Die 
Bretagne ist das Land der Zauberwälder. 
Mit Madame Bouvet, der „Kräuterhexe“, 

wird eine Verbindung 
zu den Druiden, 
Morgana, Merlin 
und der Insel Avalon 
geschaffen. An die 
keltischen Wurzeln 
erinnern noch heute 
die Hinkelsteine. Und einer der interes-
santesten Sätze im Buch lautet:
„Am Schluss bereut man nur das 
Ungetane“
Der nächste Lese(r)treff findet am 
18.03.2020, 14.30 Uhr in der Bibliothek 
Sandersdorf statt. Dabei steht das Buch: 
„Wir sind doch Schwestern“ von A. Gest-
hyusen im Mittelpunkt.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und viel 
Freude am Leben!

Brigitta Tiedtke

Einladung in die Bibliothek - unsere Winterecke
Es gibt viele Möglich-
keiten und Ideen, 
was wir im Winter 
in unserer Freizeit 
machen können.
Für alle Interes-
sierten, für unsere 

Lesemitglieder und die es werden 
wollen, für Schulklassen und Hort sind 
Bücher, Hörbücher und Filme zum 
Thema Winter und Märchen rausge-
sucht und ich kann sie Ihnen altersge-
recht und wärmstens empfehlen.
Schauen Sie vorbei und nutzen Sie 
auch dafür die warmen Stunden in der 
gemütlichen Leseecke. Viele schöne 
Medien warten auf Sie.

Die Öffnungszeiten:
Montag      13 – 15 Uhr;
Dienstag   9 – 12 und 13 – 19 Uhr;
Donnerstag 10 – 12 und 13 – 19 Uhr;
Freitag   9 – 12 Uhr.
Besuche von Kindergruppen nach 
Vereinbarung.

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Hoffmann von Fallersleben 
Der Eislauf
Der See ist zugefroren
Und hält schon seinen Mann.
Die Bahn ist wie ein Spiegel
Und glänzt uns freundlich an.

Das Wetter ist so heiter,
Die Sonne scheint so hell.
Wer will mit mir ins Freie?
Wer ist mein Mitgesell?

Da ist nicht viel zu fragen:
Wer mit will, macht sich auf.
Wir geh‘n hinaus ins Freie, Hinaus zum 
Schlittschuhlauf.

Was kümmert uns die Kälte?
Was kümmert uns der Schnee?
Wir wollen Schlittschuh laufen
Wohl auf dem blanken See.
Da sind wir ausgezogen
Zur Eisbahn also bald,
Und haben uns am Ufer
Die Schlittschuh angeschnallt.

Das war ein lustig Leben
Im hellen Sonnenglanz!
Wir drehten uns und schwebten,
Als wär‘s ein Reigentanz.
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Ein Umbruch mit bislang positivem Ausgang
Die SG Union Sandersdorf mit Halbjahresrückschau und dem geordneten Blick nach vorn

Die Rahmenbedingungen in Sandersdorf 
stimmen zu allen Jahreszeiten, ob Rasen, 
zwei Kunstrasen, alle Spielfelder unter 
Flutlicht oder zwei Sporthallen.

Zwei Drittel der Türchen am Advents-
kalender sind mittlerweile geöffnet. 
Weihnachten steht vor der Tür, und 
theoretisch für die Oberligafußballer 
der SG Union Sandersdorf nun bereits 
im vierzehnten Jahr der MIDEWA- 
Hallencup in Merseburg als krönender 
Abschluss einer Hinrunde. Dass dieser 
aufgrund von Bauarbeiten in Merse-
burgs Rischmühlenhalle nach Spergau 
in die Jahrhunderthalle verlegt wurde, 
wäre der weniger bemerkenswerte 
Aspekt gewesen. Selbst Union-Präsi-
dent Uwe Störzner als Geschäftsführer 
von Turniersponsor MIDEWA Wasserver-
sorgungsgesellschaft mbH. staunte, als 
ihm und den Sandersdorfern die Mittei-
lung von Andreas Wellmann aus der 
Dom- und Hochschulstadt ins Haus flat-
terte. „Wir müssen Euch leider mitteilen, 
dass der MIDEWA-Cup in diesem Jahr 
ausfallen muss. Zu viele Absagen haben 
uns erreicht, zum Teil auch nach bereits 
erhaltener Zusage“, begründete der  
2. Vorsitzende des 1. FC Merseburg die 
Sachlage.
Keine Chance also für die SG Union 
Sandersdorf, den im letzten Dezember 
2018 zum vierten Male errungenen Titel 
mehr oder minder erfolgreich zu vertei-
digen und die Siegprämie in die eigene 
Mannschaftskasse einzubuchen. Statt-
dessen avancierte die Weihnachtsfeier 
des Sandersdorfer Oberligateams am 
Samstag, dem 14. Dezember in Leip-
zigs Restaurant „Pilot“ in der Kneipen-

meile Bosestraße/Gottschedstraße im 
Zentrum der Messestadt zum gemein-
samen letzten Treff des Sportjahres 
2019. Zeit auch für Trainer, Spieler und 
Verantwortliche, um einen Blick zurück 
auf die fußballerischen Momente der 
letzten knapp sechs Monate zu richten. 
Dieses Halbjahresfazit sollte trotz klei-
nerer Anlaufschwierigkeiten recht 
positiv ausfallen.
Neun Spielerabgänge im letzten 
Sommer standen schlussendlich nach 
der Spätverpflichtung des US-Amerika-
ners Branden Stelmak gleichermaßen 
neun Neuverpflichtungen gegenüber. 
Doch „wohin geht die Reise mit einem 
solch umgestalteten Kader?“, hieß es 
im Sandersdorfer Umfeld. Gestandenen 
Akteuren wie Richard Wießner oder 
Christian Brenner folgten plötzlich hoff-
nungsvolle Talente wie Malte Zentrich 
und Marcel Hommel, welche man zwar 
aus dem Bundesligakader der A-Juni-
oren des 1. FC Magdeburg gewinnen 
konnte, welche aber bis dato noch 
keinen Schritt im Männerbereich voll-
führt hatten. Sandersdorfs Trainertrio 
und speziell Torsten Lehmann als sport-
licher Verantwortlicher gingen quasi all 
in, setzten wie beim Black Jack alles auf 
eine Karte und sollten recht behalten. 
Mit gestandenen Akteuren wie Stefan 
Raßmann (BSG Wismut Gera), Niklas 
Opolka (BSG Chemie Leipzig) oder 
bereits genanntem US- Boy Stelmak 
(ebenfalls BSG Chemie Leipzig) landete 
man in Sandersdorf absolute Volltreffer. 
Nicht nur die Spielweise der genannten 
Typen beeindruckten Vorstand und 
Fanlager mit jedem Spieltag mehr. Auch 
die noch an Jahren jungen Akteure wie 
Georg Böhme (Romonta Amsdorf ) oder 
Paul Johannes Günther (BSG Chemie 
Leipzig) wussten sich schnell zu integ-
rieren und insbesondere fußballerisch 
zu überzeugen. Der Lohn allen Risikos 
und aller Mühen: Ein winterlicher Tabel-
lenplatz 6 in der fünfthöchsten deut-
schen Spielklasse.
Am letzten Wochenende - alles blickte 
schon dem gemeinsamen Abendessen 

in Leipzig entgegen - schielte man dann 
doch nochmal mit einem Auge auf die 
Nachholresultate explizit der darauf-
folgenden Tabellenkonstellation. Und 
da der 1. FC Merseburg beim FC Eilen-
burg verlor (2 : 1) und der VFC Plauen im 
thüringischen Rudolstadt beim dortigen 
FC Einheit den Kürzeren zog (3 : 1), blieb 
der SG Union Sandersdorf nach sech-
zehn absolvierten Partien zum Überwin-
tern jener Platz 6 in der NOFV Oberliga 
Süd. Während sich mit neun Toren im 
Plus auch das Torverhältnis entgegen 
allen bisherigen Sandersdorfer Trends 
im positiven Bereich befindet, kassierte 
man bei neunzehn Gegentoren genau 
so viele, wie es sich der Tabellenführer 
FSV Luckenwalde auf die eigene Pinn-
wand schreibt.
All das nach einem ruckeligen 
Saisonstart, an welchem man bis zum 
6. Spieltag erst ein Spiel gewinnen 
konnte, dreimal verlor und sich mit dem 
Tore schießen mehr als nur schwer tat 
(viermal torlos). Was dann aber kam, das 
durfte man eine Initialzündung nennen. 
Die Verantwortlichen um Trainer 
Thomas Sawetzki bewiesen Geduld, und 
sollten belohnt werden. „Es ist ja nicht 
so, dass wir bis dato schlecht spielten. 
Wir waren oft nah dran“, sah Sawetzki bis 
zum Herbstanfang nur das Momentum 
stellenweise nicht auf der Seite seiner 
Elf. Das änderte sich. Bis auf den Auftritt 
beim VFC Plauen (0 : 2) machten die 
Sandersdorfer auch im Vorfeld schon 
eine gute Figur. Dann aber platzte der 
sprichwörtliche Knoten. Der Lohn sah 
eine Serie von sieben Partien ohne 
Niederlage am Stück, von welchen man 
glatte vier siegreich gestalten konnte 
und bei Tabellenführer Luckenwalde 
hinten heraus nur vergaß, die Klinke ins 
Schloss zu werfen (1 : 1).
Nun gönnt man sich in Sanderdorf ein 
Weihnachtsfest ganz in Familie, um 
mit Startschuss 3. Januar 2020 beim 
heimischen MIDEWA-RBW-CUP äußerst 
präsent der eigenen Favoritenrolle 
gerecht zu werden. Am Freitag, den 
10. Januar 2020 geht es dann traditio-
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
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nell zum 21. FORD-Cup in die Dessauer 
Anhalt-Arena. Auch wenn man hier 
vielleicht nicht den Favoritenstempel 
trägt, so fahren die Unioner diesmal 
aber erneut als Vorjahressieger und 
damit Titelverteidiger in die Muldestadt. 
Sollten sich dann keine zusätzlichen 
kurz eingewilligten Hallenverpflich-
tungen mehr ergeben, gilt der Blick der 
Wintervorbereitung auf die Rückrunde. 
Diese startet für die SG Union Sanders-
dorf voraussichtlich am Sonntag,  
23. Februar 2020 mit dem schweren 
Heimspiel gegen den FC Einheit Rudol-
stadt. Und sollte man im Juni 2020 folg-
lich immer noch auf Platz 6 oder gar 
besser dastehen, dann hätte man mit 
dem im Volksmund „verflixten 7. Jahr“ 
das beste Ergebnis der Zugehörigkeit zu 
dieser Oberliga Süd eingefahren. Die SG Union Sandersdorf mit ihrem Oberligateam der Saison 2019/20

SG Union Sandersdorf – Winterfahrplan:
Freitag, 03.01.2020
18:00 Uhr MIDEWA-RBW-CUP Ballsporthalle Sandersdorf
Freitag, 10.01.2020
18:00 Uhr 21. FORD-Cup Dessau, Anhalt- Arena
Dienstag, 14.01.2020
18:30 Uhr Trainingsstart Rückrunde
Samstag, 18.01.2020
13:00 Uhr Test BSV Ammendorf/Heim

Samstag, 25.01.2020
13:00 Uhr Test Hallescher FC U19/Heim
Samstag, 08.02.2020
13:00 Uhr Test Blau-Weiß Farnstädt/Heim

Fr./Sa./So., 14. – 16.02.2020 weiteres Testspiel möglich
Fr./Sa./So., 21. – 23.02.2020 Punktspiel zum Rückrundenstart

Holger Bär
PR SG Union Sandersdorf

Termine des 1. Sandersdorfer Anglerverein 1930 e. V.
Das alte Jahr geht, das neue Angel-
jahr 2020 steht beim 1. Sandersdorfer 
Anglerverein 1930 e. V. sofort mit den 
ersten frühen Terminen ins Haus.
04.01.2020
Offenes Skatturnier ab 9:00 Uhr im 
Anglerheim „An der Kleinen Richard“ im 
Pfingstanger
17.01.2020
ab 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
in der Sportgaststätte Sandersdorf

01.02.2020
Traditionelles Weihnachtsbaumver-
brennen in Form einer zünftigen Aprés 
Ski-Party für jedermann am Anglerheim

Anmeldung und Termine zum Jugend-
fischereischein/Frühjahrslehrgang für 
den Landkreis ABI:
Schulungstage sind jeweils Montag 
und Dienstag, 17./18.  sowie 
24./25.02.2020, 18:30 – 20:00 Uhr, 

Prüfung am Samstag, 29.02.2020, ab 
8:00 Uhr am Anglerheim „Kleine Richard“ 
in Sandersdorf.
Anmeldungen unter Dirk Reichenbach, 
Tel. 0177 7282790

Holger Bär
PR 1. Sandersdorfer Angelverein 1930 e. V.

Anzeige(n)

Unser Service | Rechnung per E-Mail

Nutzen Sie diesen sicheren, bequemen und effektiven Service 
unseres Hauses und gehen mit uns einen weiteren 

modernen Schritt zum papierlosen Geschäftsverkehr – 
der Umwelt und Ihrer wertvollen Zeit zuliebe. 

Melden Sie sich einfach an!

info@wittich-herzberg.de
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Glückwünsche und Gratulationen

Herzliche Glückwünsche zur Geburt vom kleinen Vico 
Hanisch am 9. September 2019 übermittelten unser Bürger-
meister Herr Andy Grabner sowie der Ortsbürgermeister der 
Stadt Brehna Bernd Hubert. Die Eltern Franziska und Steffen 
Hanisch nahmen das Willkommensgeschenk gern entgegen 
und freuen sich auf die gemeinsame Zeit als kleine Familie.

Am 28. September 2019 kam Oskar Breiting auf die Welt. 
Seine Eltern Vicky Fröhlich und Maik Breiting freuen sich 
über ihren kleinen Sohn. Herr Grabner und Frau Engefehr 
gratulierten herzlich zur Geburt und überreichten ein kleines 
Präsent.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Stadt Sandersdorf-Brehna
Frau Waltraud Farkas am 12.01. zum 70. Geburtstag
Frau Bringfriede Wignanek am 13.01. zum 75. Geburtstag
Frau Marlies Ebert am 14.01. zum 75. Geburtstag
Frau Gudrun Grohmann am 16.01. zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Wagner am 16.01. zum 85. Geburtstag
Herr Peter Oseloff am 17.01. zum 85. Geburtstag
Frau Heidrun Kaulisch am 20.01. zum 75. Geburtstag
Herr Manfred Quilitzsch am 21.01. zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Thodte am 21.01. zum 80. Geburtstag
Herr Hilmar Kirmse am 22.01. zum 75. Geburtstag
Herr Gerhard Seyfahrt am 23.01. zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Ulbrich am 23.01. zum 80. Geburtstag
OT Beyersdorf
Herr Rolf Porysiak am 16.01. zum 70. Geburtstag

OT Stadt Brehna
Frau Irmgard Schmidt am 12.01. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Schneeweiß am 12.01. zum 80. Geburtstag
Frau Luine Stojanovic am 18.01. zum 95. Geburtstag
Herr Klaus Prüstel am 23.01. zum 80. Geburtstag
OT Köckern
Herr Alfred Schubert am 18.01. zum 80. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Susanne Dahle am 12.01. zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Wittkowski am 13.01. zum 70. Geburtstag
Frau Helga Haupt am 14.01. zum 80. Geburtstag
Herr Werner Selch am 15.01. zum 85. Geburtstag
Herr Heinz Linke am 18.01. zum 95. Geburtstag
OT Zscherndorf
Herr Peter Retzke am 13.01. zum 80. Geburtstag
Herr Erhard Christall am 21.01. zum 85. Geburtstag

Samstag, 11. Januar
ab 16:30 Uhr
10. Renneritzer Neujahrsempfang und Weihnachtsbaumver-
brennen am Dorfgemeinschaftshaus Renneritz

Samstag, 11. Januar
ab 17:00 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennen der Feuerwehr Roitzsch, auf 
der Wiese in der Teichstraße in Roitzsch

Freitag, 17. Januar
ab 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung 1. Sandersdorfer Anglerverein 
1930 e. V. in der Sportgaststätte Sandersdorf

Samstag, 1. Februar
Traditionelles Weihnachtsbaumverbrennen 1. Sandersdorfer 
Anglerverein 1930 e. V. in Form einer zünftigen Aprés Ski- 
Party für jedermann am Anglerheim

Mittwoch, 18. März
14:30 Uhr
Lese(r)treff in der Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Veranstaltungsplan



Sie möchten Ihr Haus verkaufen …………………..
 Sie möchten einen realistischen Preis erzielen …
 Sie möchten keinerlei Kosten beim Verkauf haben   
Wir als IVD Fachmakler mit jahrzehntelanger Erfahrung suchen  

ständig für unsere Kunden Ein- oder Zweifamilienhäuser, jegli-
cher Art. Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin unter

03493 / 402256 oder mende-hgs@t-online.de
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06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld, Dürener Str. 9 ** www.mende-hgs.de 
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Apotheken-Notdienstplan
Freitag 10.01.2020 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; Adler-Apotheke, Brehna
Samstag 11.01.2020 Sittig-Apotheke, Wolfen
Sonntag 12.01.2020 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Montag 13.01.2020 Nord-Apotheke, Wolfen
Dienstag 14.01.2020 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 15.01.2020 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/Muldenstein; Löwen-Apotheke, Zörbig
Donnerstag 16.01.2020 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 17.01.2020 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; Turm-Apotheke Gräfenhainchen
Samstag 18.01.2020 Turm-Apotheke, Wolfen
Sonntag 19.01.2020 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Montag 20.01.2020 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; Linden-Apotheke Gräfenhainchen
Dienstag 21.01.2020 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld
Mittwoch 22.01.2020 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 23.01.2020 City-Apotheke, Wolfen
Freitag 24.01.2020 Marienapotheke im Zentrum, Sandersdorf; Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 24. Januar 2020.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 14. Januar 2020, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

weitere Veranstaltungen Anzeige(n)
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Firmenjubiläum
SCHROTTHANDEL

Matthias Hahn

Antonienstraße 31a • 06749 Bitterfeld • Tel.: 0 34 93/ 2 22 08
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 07.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch 07.00 - 17.00 Uhr • SOnnabend 08.00 - 11.00 Uhr

Ich bedanke mich vor allem bei meiner Familie, Kunden und 
Geschäftspartnern sowie dem Steuerbüro T. Richter für das  
entgegengebrachte Vertrauen, ihre Treue und Unterstützung.

10
Jahre

Annahmeschluss 1/2 h vor Geschäftsschluss

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie selber 
vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus Zulagen, 
für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte 
bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Louisenweg 14, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de

Ihre Medienberaterin

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716
Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Kerstin Zehrt

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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